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fiara . ( Eur . El . 986 . 987 ) . Bei Euripides ( Orest . 506 ) wirddieTatdesOrestesvonTyndareos(seinemWidersacher)ihmalsgrößeresVerbrechenangerechnet,wiedieTatseiner-Mutter,welchedenAgamemnonermordethatte.UeberhauptisterundElektravondenBewohnernvonArgoswegenMuttermordsgerichtetundmitdemTodebedroht.ZueinerSchlichtungderwiderstreitendennaivenUeberlieferung,dassOrest,obwohlersichfürseineTataufApolloberufenkann,dennochvondenEurnenidenverfolgtwird,entschließtsichwohlEuripidesalleindadurch,dasser(Or.28)Elektrasagenlässt:wassollichdasUnrechtdesPhöbusanklagen?DennerhatdenOrestzurTatüberredet.

d . Aussprechen leidenschaftlicher Gefühle .

 Die natürliche Gewalt der Leidenschaft wird bekanntlichkeineswegsverhehlt;sondernreichlichmitWortengeschildert,wesdasHerzvollist.InBezugaufdasWeinenistunserepfindungvonLessingausgesprochen.Ichweißes,sagterLaok.I,wirfeinernEuropäereinerklügernNachweltwissenüberunsernMundundunsereAugenbesserzuherschen.keitundAnstandverbietenGeschreiundTränen.—AndersbekanntlichdieGriechen.Indessenist,wenigstensbeimEuripides,docheineVeränderungdesGefühlsüberdieZu-lässigkeit.solcherAusbrüchegegenüberderNaivetätdesEposangedeutet*).DennHerakles(Here.fur.1354),welcherimWahnsinnseineGemahlinundseineKindergemordethatundbeiwiedererlangterBesinnungüberseineTatuntröstlichist,sagtzuTheseus:unzähligeMühsallernteichkennen;keinerhabeichmichversagtnoch»vondenAugenBächevergossen«,nochglaubteichjemalssoweitzukommen,TränenausdenAugenzuvergießen.Jetztaber,scheintes,binichindenBandendesSchicksals.IndemselbenStückweintAmphitryo(1111)undTheseus(1238).Heraklesselbstnatürlichmehrfach,sodassTheseusihmschließlichsagt

 * ) Doch sagt Achill zu Patroklos ( XVI , 7 ) warum weinst du tfvtexovQtjvt]7iit],ct/ua¡ut]tqI&amp;éovo'ciuêXéffO-ai,ccvcóyeietc.


